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Hinweis: Das Energieforum Gundelfingen ist das (noch) nicht!











Wind: ca. 6 Mio kWh/J 
Anteil rund  20%

PV ca. 15-20 Mio kWh/J 
Anteil rund  50%

BHKW ca. 10 Mio kWh/J 
Anteil rund 30% Aber: 

später EE-Gas 
für BHKW

z.B. als H2:
folgt: 
PV- + Wind.
Ausbau
mal 2 bis 2,5



Heizen
ca. 50 kWh/qm WF/J

Warmwasser
ca.10+ kWh/qm WF/J



Merkposten:

später EE-Gas 
für BHKW

z.B. als H2:
folgt: 
PV- + Wind-
Ausbau
mal 2 bis 2,5

rund 75% aus BHKW

rund 25% aus
Solarwärme





Ihr Weg zum Energiesparhaus: 

Außenhülle + Keller + Stromsparen, dann Mini-BHkW ?

Aber: der Erneuerungszyklus:

außen: 50 bis über 100 Jahre, Heizung: 25 Jahre

also: Strom sparen + Mini-BHKW, dann Außenhülle ?









Wenn Kohlestrom verdrängt wird, sind BHKW besser als Solar und Holz !
Studie Solares Bauen/Klimabündnis Freiburg für Stadt Freiburg 2011

Mini-BHKW : große CO2-Sparer





24 – 29% 32 – 60%

Stirling-Motor Verbrennungsmotor Brennstoffzelle

EFH, kl. MFH MFH EFH, kl. MFH, ETW

30 – 60% 70 – 90%

10 – 14%

50 – 80%

Quelle: adaptiert nach Senertec

el. Wirkungsgrad

Eigenstrom i.d.R.

Mini-BHKW für kleine Wohngebäude

Einsatz u.a. bei 



Vorbild: EFH mit Mini-BHKW 1 kWel

1 Wohnung mit Büro in wärmegedämmtem Altbau (rechte Hälfte)
BHKW in Kombi mit Erdgas-Therme (auch für Etagenheizungen!) 
Außerdem Solarstrom und gepl. Akkuanlage: Ziel „Autonomie“

Fotos: G. Löser, 2013



Vermieter ersetzte vielfältige Feuerstellen durch Mini-BHKW

in Doppelhaus-Altbau + Hinterhaus mit 8 Wohnungen + 2 Gewerbeeinheiten

BHKW 5,5 kWel + 14,5 kWth mit Brennwertnutzung; Gastherme ganz rechts

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung



• 2ein kleines Blockheizkraftwerk

• mit wärme- und schallgedämmtem 

Motor oder Brennstoffzelle

• Abwärme wird für Heizung und 

Warmwasser genutzt

• Strom wird gleichzeitig erzeugt u. 

kann vor Ort genutzt werden

Brennstoff: Erdgas, Biogas usw.

künftig: z.B. Solar-Wasserstoff

• 2

Was ist ein Mini-BHKW ?

BHKW-Schema: Ing.-Büro Junge; Foto: Mini-BHKW mit Gasmotor 



Brennstoffzellen-Mini-BHKW

Fotos G. Löser, 2016

Brennstoffzelle

Pufferspeicher

Brennwert-

Therme usw.



• verfügbar für kleine Gebäude

für Strom und Heizenergie

• Betrieb mit Erdgas, etc.

• „kalte Verbrennung“ zu Wasser

• hoher elektr. Wirkungsgrad

• geräuscharm, emissionsarm

• zukünftig 100% CO2-neutral        

u.a. mit Biogas

BHKW mit Brennstoffzellen - saubere Zukunft
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Abb. © DLR 



Voraussetzungen (bis 50 kWel):

• hohe Strom-Eigennutzung aus BHKW -
hohe Wirtschaftlichkeit

• Eigenstrom spart ca. 20 ct/kWh
gegenüber teurem Netzstrom + KWK-Zuschlag

�viel BHKW-Strom selbst 
nutzen: > 30% !

�Förderungen nutzen: BAFA, 
KfW u.a.

• E-WärmeG / EE-WärmeG wird eingehalten

BHKW

Einspeisung
zu ca. 10 ct/kWh

Zusatzstrom
zu ca. 25 ct/kWh

Eigenstrom
zu ca.10 ct/kWh

Wirtschaftlichkeit von Mini-BHKW



© Georg Löser



• PV-Park und Dachanlagen: 

• Klares Bekenntnis zur regionalen Energiewende

• Seit 2012 liefert der Wolfhager Solarpark jährlich rund 10 Millionen 
Kilowattstunden sauberen Sonnen-Strom. Das ist in etwa die 
Strommenge, die 3000 Haushalte in zwölf Monaten verbrauchen. 
Und es zeigt: Der Solarpark war ein weiterer Meilenstein auf dem 
Weg zum Ziel, die Menge an Strom, die Wolfhagen im Jahr braucht, 
regenerativ vor Ort zu erzeugen.

• Dabei freilich leistet nicht nur der eine Solarpark einen immensen 
Beitrag; sondern auch die zahlreichen PV-Anlagen auf den 
Hausdächern. Über 500 Anlagen produzieren in Wolfhagen Strom, 
mit etwa 0,5 kW (peak) liegt die installierte Leitung weit über dem 
nordhessischen Durchschnitt. Ein klares Bekenntnis zur 
Energiewende in der Region! Und ein wertvoller Impuls für die 
heimische Wirtschaft.





HTTP://BLOG.GREENPEACE-ENERGY.DE/MAGAZIN/UNTERNEHMENS-NEWS/NEUARTIGER-WINDGAS-ELEKTROLYSEUR-IN-HASSFURT-STARTET-


